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(2) Entgegenstehende Gesetze und Bestimmungen sind 
aufgehoben.

IV. Erziehung und Bildung

Artikel 34
(1) Die Kunst, die Wissenschaft und ihre Lehre sind 

frei.
(2) Der Staat nimmt an ihrer Pflege teil und gewährt 

ihnen Schutz, insbesondere gegen den Mißbrauch für 
Zwecke, die den Bestimmungen und dem Geist der Verfas
sung widersprechen.

Artikel 35
(1) Jeder Bürger hat das gleiche Recht auf Bildung und 

auf freie Wahl seines Berufes.
(2) Die Bildung der Jugend sowie die geistige und fach

liche Weiterbildung der Bürger werden auf allen Gebieten 
des staatlichen und gesellschaftlichen Lebens durch die 
öffentlichen Einrichtungen gesichert.

Artikel 36
(1) Die Einrichtung des öffentlichen Schulwesens und 

die Durchführung des Schulunterrichtes obliegen den Län
dern.11 Die Republik erläßt hierzu einheitliche gesetzliche 
Grundbestimmungen. Die Republik kann selbst öffentliche 
Schuleinrichtungen schaffen.

(2) Für die Ausbildung der Lehrer erläßt die Republik 
einheitliche Bestimmungen. Die Ausbildung erfolgt an Uni
versitäten oder an ihnen gleichgestellten Hochschulen.

11. vgl. jetzt das Gesetz über die weitere Demokratisierung des
Aufbaus und der Arbeitsweise der staatlichen Organe in den
Ländern der Deutschen Demokratischen Republik vom 23. 7. 1952
(GBl. S. 613), abgedruckt in Teil I unter Ziff. 6t


